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Vorlage-Nr. 2009/0381 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Verschiebung eines 24-Stunden Rettungswagens (RTW) zum Standort DRK-Arheilgen 

 
 

 
Vorlage vom: 27.08.2009 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Magistrat beschließt unter Beibehaltung der bisherigen Rahmenbedingungen die 
Verschiebung eines Rettungswagens vom Standort Innenstadt zum Standort Arheilgen. 

2. Die Beauftragung der DRK Rettungs- und Sozialdienst Starkenburg GmbH vom 20.09.2007 wird 
mit Wirkung vom 01.10.2009 entsprechend ergänzt. 

3. Der Bereichsplan wird unter Punkt 7.2 (Versorgungsbereiche der Rettungswachen) ergänzt 
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 27.08.2009 
 
Die Notfallversorgung von Arheilgen ist bisher Teil der Beauftragung der DRK-
Innenstadtwache in der Mornewegstraße.  
An Wochenenden und an Feiertagen wird direkt in Arheilgen am Standort DRK- 
Geißengasse ein RTW der Innenstadtwache von ehrenamtlichen Helfern des DRK-Arheilgen 
besetzt. 
 
Durch regelmäßige Auswertungen wurde festgestellt, dass die mittleren Eintreffzeiten im 
Stadtteil Arheilgen unter der Woche, wenn kein Fahrzeug in Arheilgen direkt stationiert ist,  
ca. 2 Minuten länger sind,  als an Wochenenden bei Besetzung der DRK-Wache in der 
Geißengasse. 
 
Mit Fertigstellung der neuen Rettungswache DRK-Wache Arheilgen in der Messeler Straße 
ist es möglich, dort nun rund um die Uhr einen RTW vorzuhalten. 
Die Vorhaltung in der DRK-Innenstadt-Wache in der Mornewegstraße wird entsprechend 
reduziert, wobei der ehrenamtliche Anteil an der Vorhaltung in Arheilgen gleich bleibt. 
 
Der Bereichsbeirat des Rettungsdienstes Darmstadt,  hat in seiner Sitzung am 24.06.2009 
dem Rettungsdienstträger einstimmig diese kostenneutrale Verschiebung eines 24-Stunden 
Rettungswagens zum Standort DRK-Arheilgen empfohlen. 
 
Es ist zu erwarten, dass sich durch diese Verschiebung die mittlere Eintreffzeit generell um 
ca. 2 Minuten verbessert. 
 
Darmstadt, 27.08.2009 
 
 
Dezernent VI 
 
 
 
Dipl.-Ing. Dieter Wenzel 
Stadtrat 


